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„Think Endo cordless“ lautet die Aufforderung von
W&H an alle Praxen – nicht nur an die Anwender von
Table Top-Geräten. 
Mit Entran präsentiert W&H seine Interpretation 
eines kabelfreien Handstücks zur Wurzelkanalauf-
be reitung. Ganz gleich, ob die Crown-down-Tech-
nik oder die Single-length-Technik präferiert wird: 
Entran bietet feinfühliges, sicheres und zuverlässi-
ges Ar beiten. Das eingestellte Drehmoment wird
nicht über schritten. Wird es erreicht, ändert Entran
selbstständig die Drehrichtung, bis die Feile wieder
frei ist. Für die stabile Drehzahl von 300rpm sorgt 

ein ausdauernder Li-Ionen-Akku. Bis zu 30 Behand -
lungen sind mit einer Akkuladung möglich. Der
schmale Körper des Handstücks, der kleine Kopf 
und die Soft-Touch-Oberfläche ermöglichen ein an-
genehmes Arbeiten. Entran liegt perfekt in der Hand.
Entran bietet dem Anwender eine große Kompati -
bilität zu seinen bevorzugten Feilen. Unter wh.com
befinden sich eine entsprechende Übersicht und
außerdem Informationen zu technischen Details
und den Lieferformen.

www.wh.com
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Diese Rechnung geht für jeden Prophylaxeprofi jetzt
auf, denn der Air-Flow Master Piezon von EMS kombi-
niert sub- und supragingivales Air-Polishing sowie
Scaling in einer Einheit. Getragen vom Erfolg des
Piezon Master 700, der für den Patienten Schmerzen
praktisch ausschließt und die Schonung des oralen
Epitheliums erlaubt, bedeutet diese Neuerung mehr
Komfort für die Patienten. Diese Bilanz und die glatten
Zahnoberflächen sind nur mit den linearen, parallel
zum Zahn verlaufenden Schwingungen der „Ori ginal
Swiss Instruments“ von EMS erzielbar. Dazu kommt
die optimierte Sicht auf die Behandlungs fläche durch
die neuen, mit iPiezon-Technologie gesteuerten,
Hand stücke mit LED-Licht. Auch lassen sich Paro -
dontitis oder Periimplantitis mit dem Air-Flow Master

Piezon effektiv behandeln. Mit der im Gerät integrier-
ten „Original Methode Air-Flow Perio“ kann dem Übel
sprichwörtlich auf den Grund gegangen werden. 
Die für den Einmalgebrauch konstruierte Perio-Flow-
Düse verwirbelt Wasser und das Pulver-Luft-Gemisch
gleichzeitig, sodass mit dieser Technik zusätzlich
Emphyseme vermieden werden können. Gespeist
aus maximal zwei Pulverkammern mit großen
Volumen, agieren sowohl das Air-Flow- als auch das
Perio-Flow-Handstück in supragingivalen und sub-
gingivalen Bereichen. Seitlich, magnetisch befestigt,
lassen sich die Handstücke leicht abnehmen und
nach der Behandlung einfach ablegen. 

www.ems-ch.de
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